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Dieser Kanadier verlor seine
Lebensersparnisse bei einem Krypto-

Betrug auf YouTube
Stephen Carr – ein Einwohner von Meaford, Ontario –

sagte, er habe seine gesamten Lebensersparnisse von fast
500.000 Dollar verloren, nachdem er auf YouTube in ein

Kryptowährungssystem hineingetrickst worden sei.
Betrüger haben die Video-Sharing-Website mehrfach
genutzt, um Opfer anzulocken. Einige haben sogar
gefälschte Aufnahmen berühmter Persönlichkeiten

hochgeladen, darunter Elon Musk, Steve Wozniak, Bill
Gates und Kanye West, die anscheinend zweifelhafte

Kryptowährungsinvestitionen fördern. &amp;#8218;Ich bin
am Boden zerstört&amp;#8216; In einer kürzlichen

Interview, sagte Carr, er sei durch ein Video, das er auf
YouTube gesehen habe, in den Krypto-Betrug verwickelt

worden. Die Übeltäter versprachen den Zuschauern, dass
sie erhebliche Gewinne erzielen könnten, &amp;hellip;

Stephen Carr – ein Einwohner von Meaford, Ontario – sagte, er
habe seine gesamten Lebensersparnisse von fast 500.000 Dollar
verloren, nachdem er auf YouTube in ein Kryptowährungssystem
hineingetrickst worden sei.

Betrüger haben die Video-Sharing-Website mehrfach genutzt,
um Opfer anzulocken. Einige haben sogar gefälschte Aufnahmen
berühmter Persönlichkeiten hochgeladen, darunter Elon Musk,
Steve Wozniak, Bill Gates und Kanye West, die anscheinend
zweifelhafte Kryptowährungsinvestitionen fördern.

‚Ich bin am Boden zerstört‘



In einer kürzlichen Interview, sagte Carr, er sei durch ein Video,
das er auf YouTube gesehen habe, in den Krypto-Betrug
verwickelt worden. Die Übeltäter versprachen den Zuschauern,
dass sie erhebliche Gewinne erzielen könnten, wenn sie in ihr
Projekt investieren würden. 

Der Kanadier fand zunächst nichts Verdächtiges und
kontaktierte die Personen. Er begann mit einer Investition von
250 US-Dollar und steuerte kurz darauf weitere 2.500 US-Dollar
bei.

Nach einer Weile beantragte Carr eine Auszahlung in Höhe von
1.000 US-Dollar, die das Unternehmen sofort einlöste. Dies gab
ihm mehr Vertrauen, dass alles legitim war, und zwischen
Oktober 2022 und Januar 2023 investierte er fast 500.000 US-
Dollar (seine gesamten Lebensersparnisse). 

Der Kanadier hatte seine ersten Zweifel, als er sah, dass sein
Guthaben auf 1,3 Millionen US-Dollar anwuchs, und bat darum,
einen Teil davon auszahlen zu lassen. Die schlechten
Schauspieler bestanden jedoch darauf, dass er eine
Liquidationsgebühr von 150.000 US-Dollar zahlt, um die
Auszahlung abzuschließen. 

„Ich wurde reingelegt, und im Nachhinein habe ich eine
lächerliche Menge Geld hineingesteckt und diesen Leuten eine
lächerliche Menge Vertrauen entgegengebracht“, bedauerte
Carr. 

Die am Boden zerstörte Person gab zu, dass der Betrug ihn
gezwungen hatte, sein Haus zum Verkauf anzubieten, damit er
sein Leben neu organisieren konnte. „Ich habe vielleicht noch
zwei oder drei Monate brauchbares Geld übrig, und das war’s“,
fügte er hinzu.

Carr sagte, er wolle seine Geschichte teilen, damit andere
vorsichtig bleiben und seinen Fehler nicht wiederholen könnten.



Jason Tschetter – ein Einwohner von Alberta, der letztes Jahr
ebenfalls in ein ähnliches System hereingelegt wurde – hat
kürzlich Fraud Hunters Canada gegründet (eine Organisation,
die Opfer unterstützt und ihnen hilft, Gelder zurückzugewinnen).

Er skizzierte, dass Kriminelle Kryptowährungsbetrug zu einem
„eigentlichen Geschäft“ gemacht haben, während der Polizei die
notwendige Zeit und Fähigkeit fehlt, um die Schuldigen zu
recherchieren und zu fangen.

„Leider werden viele Menschen die Wut, die Depression, die
Verleugnung durchmachen. Sie werden sogar versuchen, mit
dem Verbrecher zu verhandeln, aber es wird einfach nicht
funktionieren. Ich habe mit mehreren Bergungsfirmen
gesprochen, aber viele von ihnen sitzen im selben Boot und sind
selbst betrügerisch“, sagte Tschetter.

Andere Krypto-Betrügereien auf YouTube

Steve Wozniak – einer der Mitbegründer von Apple
– abgelegt eine Klage gegen YouTube im Sommer 2020, in der
behauptet wurde, Betrüger hätten sein Gesicht benutzen
können, um Menschen zu gefälschten Bitcoin-Werbegeschenken
zu locken. Der amerikanische Erfinder und
Computerprogrammierer hat verloren der Fall im Jahr 2021,
nachdem das Gericht festgestellt hatte, dass seine Argumente
nicht stark genug waren. 

Wozniak ist nicht die einzige berühmte Persönlichkeit, die an
solchen Betrügereien beteiligt ist. Kriminelle haben sich im
Laufe der Jahre auch als Elon Musk, Bill Gates und andere
ausgegeben.
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Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://krypto-news.at
http://www.tcpdf.org

